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Duale Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe belegt den zweiten Platz beim 
Innovationspreis der deutschen Digitalwirtschaft 

Der Innovationspreis delina des Verbandes der deutschen Digitalwirtschaft  (Bitkom), der auf der 
LEARNTEC in Karlsruhe vergeben wurde (31.01.2018), zeichnet innovative Konzepte aus, die sich mit 
der Zukunft des Lernens befassen. Den zweiten Platz belegte in diesem Jahr in der Kategorie Hochschule 
das Konzept „smile – Studierende als Multiplikatoren für innovative und digitale Lehre“ des 
Wirtschaftsinformatikers Professor Manfred Daniel und der Bildungswissenschaftlerin Judith Hüther von 
der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Karlsruhe. Die beiden Karlsruher setzten sich 
gegen rund 100 Bewerber aus ganz Deutschland durch. Das Konzept ist gleichzeitig innovatives 
Lehrkonzept und Instrument der Organisationsentwicklung und damit Förderer der digitalen Lehr-
/Lernkultur an der DHBW Karlsruhe. Schon im vergangenen Jahr waren die beiden Wissenschaftler mit 
Ihrem Konzept erfolgreich. Im Dezember erhielten Sie den renommierten Lehrpreis des Landes Baden-
Württemberg im Bereich Hochschule. 

Digitalisierte Lehrveranstaltungen gewinnen stetig mehr an Bedeutung. „smile“ ist Treiber der digitalen 
Lehr- und Lernkultur an der DHBW Karlsruhe und ist zugleich Ausweis für die hohe Lehrkompetenz der 
Hochschule in diesem Bereich. Die Idee hinter „smile“  ist die hochschul- und mediendidaktische 
Weiterqualifizierung von Studierenden der Wirtschaftsinformatik, um Dozentinnen und Dozenten bei der 
Digitalisierung der Lehre zu unterstützen. Das Konzept sieht einen 5-Phasen-Zyklus vor, der jährlich 
wiederholt wird. Den Kern bildet dabei ein zweisemestriges Seminar/Projekt im Studiengang 
Wirtschaftsinformatik. Die Studierenden erproben sich in der Rolle von Lehrenden und Beratern. „smile“ 
lässt sich auch auf andere Hochschulen mit medienaffinen Studiengängen, die eine Seminar/Projekt -
Kombination ermöglichen, übertragen und anwenden.  

Die gewonnenen Kompetenzen nutzen den Studierenden auch außerhalb der Hochschule. So können 
die angehenden Wirtschaftsinformatiker beispielsweise digital gestützte IT-Schulungen und -Trainings 
entwickeln und durchführen. „Durch die in „smile“ gewonnene Beratungskompetenz stärken wir die 
Studierenden der Wirtschaftsinformatik in ihrer späteren Rolle als verantwortungsvolle Treiber digitaler 
Veränderungen in Unternehmen und Gesellschaft“, heben Professor Manfred Daniel  und Judith Hüther 
in diesem Zusammenhang hervor. 
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Die DHBW – das duale Original 
 
Die Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) mit Sitz in Stuttgart ist die erste duale, 
praxisintegrierende Hochschule in Deutschland. Mit derzeit rund 34.000 Studierenden, 9.000 
kooperierenden Unternehmen und sozialen Einrichtungen sowie über 160.000 Absolventinnen und 
Absolventen ist die Duale Hochschule Baden-Württemberg die größte Hochschule des Landes. Mit über 
12.500 Studienanfängern im Studienjahr 2017/2018 ist die DHBW außerdem in Deutschland die 
Hochschule mit den meisten Studienanfängern. In Anlehnung an das US-amerikanische State 
University-Modell verfügt die Duale Hochschule Baden-Württemberg über eine Organisationsstruktur 
auf zentraler und örtlicher Ebene. Dabei bilden die neun Standorte und drei Campus in Heidenheim, 
Heilbronn, Karlsruhe, Lörrach, Mannheim, Mosbach, Stuttgart, Ravensburg und Villingen-Schwenningen 
bzw. Bad Mergentheim, Friedrichshafen und Horb mit ihren Kompetenzen und ihrer engen Vernetzung 
mit den regionalen  Unternehmen und sozialen Einrichtungen die tragenden Säulen der DHBW. 


